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Presseinformation 
 
 

Siegen, 14. März 2024 
Freunde der Kinderkrebshilfe Gieleroth / Unnauer Paten fi-
nanzieren Digitalisierung der Kinderklinik-Intensivstation 
 
 
Große Freude und ein Stück weit Sprachlosigkeit herrschte bei der DRK-Kin-
derklinik Siegen. Das Krankenhaus wurde vom Verein Freunde der Kinder-
krebshilfe Gieleroth / Unnauer Paten mit sage und schreibe 475.000 Euro 
bedacht. Von dem Geld wird die Digitalisierung der Intensivstationen der 
DRK-Kinderklinik in großen Teilen finanziert. Ein Projekt, dass dem Kranken-
haus schon länger am Herzen liegt. Ohne die Hilfe der Gielerother hätte das 
Ganze allerdings nicht so zügig umgesetzt werden können. „Die Freunde der 
Kinderkrebshilfe Gieleroth zählen seit vielen Jahren zu unseren treuen Be-
gleitern und regelmäßigen Unterstützern“, erläuterte Klinikgeschäftsführer 
Carsten Jochum. „Mit einer solch hohen Summe haben wir nicht gerechnet.“ 
 
Schon im Sommer soll das Projekt zur Digitalisierung der Intensivmedizini-
schen Versorgung in der Kinderklinik starten. Vital- und Beatmungsparame-
ter, die Medikamenten-Dosierung, Flüssigkeitszufuhr über Infusionen sowie 
viele andere Parameter sollen dann komplett über das System der Firma Phi-
lips geregelt und digital erfasst werden. Dadurch wird die Versorgung von 
schwerstkranken Kindern noch weiter verbessert. Eine komplette digitale Pa-
tienten-Akte quasi. „Ein großer Schritt zu noch mehr Sicherheit in der Versor-
gung unserer mitunter kleinsten Patienten“, erläuterte der Chefarzt und Ärzt-
liche Direktor Markus Pingel. „Aber natürlich auch ein enormer Zeitgewinn für 
unsere Mitarbeiter. Sie müssen nicht mehr alle Parameter händisch erfassen, 
sondern haben letztendlich mehr Zeit für die Patientenversorgung. Dieses 
kommt natürlich unseren kleinen Patienten aber auch deren Eltern zugute 
und trägt zur Entlastung unseres Personals bei. Gerade in Zeiten des akuten 
Fachkräftemangels für uns ein bedeutender Schritt in die richtige Richtung.“ 
 
Rund ein Jahr wird die Einführung des neuen Systems in Anspruch nehmen. 
So umfangreich und komplex ist das Ganze. „Wir freuen uns, die DRK-Kin-
derklinik Siegen bei so einem Mammut-Projekt begleiten und unterstützen zu 
dürfen“, erläuterte Jutta Fischer. Als erste Vorsitzende der Freunde der Kin-
derkrebshilfe Gieleroth hält sie mit ihrer Familie seit vielen Jahren zu der Kin-
derklinik engen Kontakt und arbeitet mit deren Mitarbeitern vertrauensvoll zu-
sammen. „Die Vorstände der Freunde der Kinderkrebshilfe Gieleroth und der 
Unnauer Patenschaft haben sich zu der Spende entschlossen, um einen be-
deutenden Beitrag zur Verbesserung der medizinischen Versorgung von Kin-
dern mit schwersten Erkrankungen zu leisten. Die Digitalisierung der Inten-
sivstationen wird es den Ärzten und Pflegekräften ermöglichen, noch effizi-
enter und präziser auf die individuellen Bedürfnisse der kleinen Patientinnen 
und Patienten einzugehen. Auf dieses gemeinsame Projekt sind wir sehr 
stolz.“ 
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Die Freunde der Kinderkrebshilfe Gieleroth setzen sich seit Jahren für die 
Unterstützung von Kindern mit Krebserkrankungen sowie anderen schweren 
Krankheiten ein. Die Spende an die Kinderklinik ist ein weiterer Schritt auf 
diesem Weg und zeigt das ehrenamtliche Engagement des Vereins, die Ge-
sundheit und das Wohlergehen von Kindern in der Region zu fördern. Mög-
lich wurde die Höhe der Spende durch den Zusammenschluss beider Ver-
eine, das gestiegene Spendenaufkommen sowie eine größere erhaltene Erb-
schaft. 
 
Weitere 25.000 Euro gehen zusätzlich an die Siegener Kinderklinik. Von dem 
Geld sollen Elternbetten angeschafft werden. Sie spielen gerade in einer Kin-
derklinik eine besondere Rolle. „Wenn ein Kind ins Krankenhaus muss - sei 
es für eine Routineuntersuchung, eine Operation oder eine längere Behand-
lung - ist das eine Situation, die für die gesamte Familie belastend ist“, so 
Carsten Jochum. „Mütter wie Väter machen sich Sorgen um das Wohlerge-
hen ihres Kindes und möchten in dieser schwierigen Zeit so nah wie möglich 
bei ihm sein. Die Betten bieten den Eltern die Möglichkeit, in der Nähe ihres 
Kindes zu bleiben und dennoch einen gewissen Komfort zu genießen.“ Wei-
tere 10.000 Euro nahm Marcus Linke, Oberarzt an der DRK-Kinderklinik und 
Leiter des Kinder-Palliativteams Siegen, in Empfang. Das Geld soll dem 
KiPS-Team zugutekommen. Seine Mitarbeiter leisten rund um die Uhr die 
ambulante- und stationäre Kinder-Palliativversorgung in einem Umkreis von 
rund 100 Kilometern. Die Palliativmedizin konzentriert sich auf die bestmög-
liche medizinische, pflegerische, psychosoziale und spirituelle Behandlung 
und Begleitung schwerstkranker und sterbender Menschen sowie ihrer An-
gehörigen. „Ziel ist es, eine größtmögliche Linderung leidvoller Symptome zu 
erreichen, um so die Lebensqualität des Patienten und ihrer Familien zu ver-
bessern“, so Marcus Linke. „Ambulant bedeutet in diesem Zusammenhang, 
dass die Patienten alle Hilfen auch zuhause erfahren sollen. Das Ziel ist die 
Verkürzung und Vermeidung von Krankenhausaufenthalten sowie die Opti-
mierung der Betreuung zu Hause.“ 
 

 
 
Bildzeile „Spendenübergabe“: Große Freude und ein Stück weit Sprachlo-
sigkeit herrschte bei der DRK-Kinderklinik Siegen. Das Krankenhaus wurde 
vom Verein Freunde der Kinderkrebshilfe Gieleroth / Unnauer Paten mit sage 
und schreibe 475.000 Euro bedacht. 
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Informationen zur DRK-Kinderklinik Siegen gGmbH: 

 Die DRK-Kinderklinik Siegen gGmbH ist eine Einrichtung des Deutschen Roten  

Kreuzes. 

 „Wir wollen die Lebensqualität für Kinder und Jugendliche verbessern und sie mit ihren 

Familien in medizinischer, sozialer und persönlicher Hinsicht optimal versorgen.“ 

 Wir sind eine hoch spezialisierte Fachklinik für Kinder- und Jugendmedizin, die  

jährlich etwa 5900 Patienten stationär und rund 60.900 Patienten ambulant  

versorgt. 

 158 Betten im stationären Bereich, davon 14 Plätze in der Tagesklinik für Kinder- und 

Jugendpsychiatrie. 

 Fast 1.300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter - Ärzte, Pflegekräfte, Psychologen und 

Therapeuten sorgen für ihre bestmögliche medizinische, pflegerische und therapeuti-

sche Versorgung. 

 Interdisziplinarität ist eine unserer Stärken. Denn unsere Kinderklinik ist mit ihrem um-

fangreichen Leistungsspektrum so breit aufgestellt, dass wir für nahezu 

jedes Krankheitsbild einen eigenen Spezialisten im Haus haben. Bei komplexen  

Erkrankungen können wir so jederzeit auch fachbereichsübergreifende Teams bilden, 

die unsere Patienten mit dem nötigen Know-how ganzheitlich betreuen. Für die optimale 

Versorgung einiger besonderer Krankheitsbilder, wie z.B. Lippen-Kiefer-Gaumenspal-

ten, gibt es an unserer Kinderklinik sogar ein fest eingerichtetes Kompetenzzentrum. 

 Zum multiprofessionellen Team der DRK-Kinderklinik Siegen gehören Kinder- und Ju-

gendärzte verschiedener Fachrichtungen, Kinderchirurgen und -anästhesisten,  

Kinder- und Jugendpsychiater, das Pflegepersonal, ein breites Spektrum an Therapeu-

ten unterschiedlicher Fachrichtungen, Mitarbeiter des sozialen Dienstes, Seelsorger, 

Lehrer und Erzieher.  

Die Lebensqualität für Kinder verbessern. 

Das ist unser Auftrag. 
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